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Vorbemerkung

Mit dem vorliegenden Bericht wird eine neue

Veröffentlichungsreihe des Statistischen Bun-

desamtes fortgesetzt, in der regelmäßig Ergeb-

nisseder neuen B e s c h ä f t i g t e n -
s t a t i s t i k dargestellt werden. In

vierteljährlichem Abstand werden Ergebnisse

über die sozialversicherungspflichtig be-

schäftigten Arbeitnehmer (Arbeiter, Ange-

stellte und Auszubildende) - das sind etwa

75 t alIer Erwerbstätigen - insbesondere in

tiefer rrirtschaftsfachlicher und in regiona-

1er Gliederung jeweils für das Quartalsende

bereitgestellt. zusätzlich erscheint einmal

jährlich - jeweils zum Auswertungsstichtag

30. Juni - ein Bericht mit ausführlichen Er-

gebnissen zur Struktur der sozialversiche-
rungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer

nach demographischen und erwerbsstatisti-
schen Merkmalen wie berufliche Tätigkeit,
berufticher Ausbildungsabschluß und Stellung

im Beruf. Diese Veröffentlichung solI später

auch um Jahreszeitraumdaten über Entgelte

und Beschäftigungszeiten ergänzt !'rerden. Mit

der Bereitstellung dieser Ergebnisse ent-
spricht das Statistische Bundesamt dem ihm

vom Bundesministerium für Arbeit und Sozial-
ordnung erteilten Auftrag, sich neben der

Bundesanstatt für Arbeit auch an der Aufbe-

reitung und Ausl,rertung der im integrierten
Meldeverfahren zur Sozialversicherung anfal-
lenden Daten zu beteiligen.

Um eine optimale Auswertung des Datenmate-

rials zu erreichen, wurde für die Auswertung

und Veröffentlichung von Ergebnissen der

Beschäftigtenstatistik zwischen der Bundes-

anstalt für Arbeit und der amtlichen Stati-
stik eine Arbeitsteilung vereinbart, die
den unterschiedlichen Auswertungsinteressen

gerecht wird. Besonderer Erwähnung bedarf

hier insbesondere die unterschiedliche Dar-

stellung von Ergebnissen hinsichtlich ihrer
wirtschaftsfachlichen und reqionalen Gliede-

rung. Im Bereich der amtlichen Statistik er-
folgt die oarstellung von Ergebnissen wirt-
schaftsfachlich nach einer in der amtlichen

Statistik verwendeten wirtschaftszweigsyste-
matik und in bezug auf die regionale GIiede-

rung ist sie auf die Gtiederung nach admini-

strativen und - soweit die Arbeitsverwaltung

nicht betreffend - nichtadministrativen Ge-

bietseinheiten abgestellt. Dadurch ist eine

weitgehende Koordinierung mit anderen Er-

werbstät igkeitsstat ist iken mö91 ich.

Im Bereich der amtlichen Statistik werden

vom Statistischen Bundesamt und den stati-
stischen Landesämtern Aus$rertungen verschie-
dener Art vorgenommen. Die Veröffentlich-
chungen des Statistischen Bundesamtes bezie-

hen sich insbesondere auf die Darstellung

von sachlich tief gegliederten Bundesergeb-

nissen und zusammengefaßten Ergebnissen für
Länder, Regierungsbezirke und nichtadmini-
nistrativen Raumeinheiten, die nach einheit-
Lichen Kriterien auf Bundesebene abgegrenzt

werden. Die Statistischen Landesämter veröf-
fentlichen insbesondere regional tief gegIie-

derte Ergebnisse bis auf die Ebene der Kreise

und Gemeinden.
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I Grundlaqen und InhaIt deI--E-g§.ghÄf t iqten-.
stat i st ik

1 - l Einführunq

Mit Wirkung vom l. Januar 1973 ist das neue

integrierte Meldeverfahren zur Sozialversiche-
rung (gesetzliche Kranken- und Rentenversiche-
rung) und zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung) eingeführt und damit
die Möglichkeit zum Aufbau einer neuen Be-

schäftigtenstatistik geschaffen worden' Dieses
Verfahren verlangt von den Arbeitgebern für
aIle sozialversicherungspflichtig beschäfti9-
ten Arbeitnehmer eine einheitliche und automa-

tionsgerechte Lieferung von trleldungen über de-

mographische, wirtschaftliche und sozialver-
sicherungsrechtliche Tatbestände der Versicher-
ten. Datenerfassung, -speicherung und -verar-
beitung können nunmehr unter Einsatz von elek-
tronischen Datenverarbeitungsanlagen erfolgen'
Diese Umstellung eröffnete die Möglichkeit,
die im Rahmen des Meldeverfahrens anfallenden
Meldebelege auch sekundärstatistisch auszuwer-
ten. Die kurzfristigen Informationen soIIen der
Iaufenden Arbeitsmarkt- und Konjunkturbeobach-
tung dienen. Von Bedeutung sind hierfür in
erster Linie Angaben über Beschäftigte in wirt-
schaftssystematischer und regionaler GIiede-
rung. Jahresangaben werden für Strukturunter-
suchungen und zur Analyse der Arbeitsmarktent-
wicklung benötigt. Sie enthalten neben den

kurzfristigen Informationen auch Angaben über
Beschäftigungszeiten und Entgelte. Die gesetz-
tiche Grundlage zur Durchführung der Beschäf-
tigtenstatistik bildet das Arbeitsförderungs-
gesetz (AFG) vom 25. Juni 1959. Danach hat
die Bundesanstalt für Arbeit Umfang und Art
der Beschäftigung sowie Lage und Entwicklung
des Arbeitsmarktes, der Berufe und der be-
ruflichen Bildungsmöglichkeiten im allgemei-'
nen und in den einzelnen Wirtschaftszweigen
und Wirtschaftsgebieten auch nach der sozia-
len Struktur zu beobachten, zu untersuchen und

für clie Durchführung der Aufgaben der Bundes-
anstalt auszuwerten (Arbeitsmarkt- und Berufs-
rufsforschung). A1s Ergänzung dazu haben das

Statistische Bundesamt und die Statistischen
Landesämter vor al1em die Aufgabe, die für
allgemeine Zwecke wichtigen Tabellen aufzu-
stellen und sie mit den B e s c h ä f -
tigten- und Entgeltan-
gaben aus anderen QueI-
f en zv koordinieren.

1.2 Da ldes st in der lvers i che

1 .2. I A,rskq!!!9P!I!9!!!gg
Auskunftspflichtige sind die Arbeitgeber' Sie

müssen an die Träger der gesetzlichen Kranken-

und Rentenversicherungen sowie an die Bundes-

anstalt für Arbeit Meldungen verschiedenen In-
halts erstatten über die in ihrern Betrieb so-
zialversicherungspflichtig beschäftigten Ar-
beitnehmer. Die Träger der gesetzlichen Kran-
ken- und Rentenversicherungen und die Bundes-

anstalt für Arbeit haben zu diesem Zweck

einen Datenverbund geschlossen, der eine ge-
meinsame Datenerfassung und einen gegenseiti-
gen Datenaustausch zum Inhalt hat' Als Voraus-
setzung dazu wurden neue Mel.debelege entwik-
ke1t, deren Daten maschinell gelesen, auf in-
dividuellen Konten fortLaufend gespeichert
und für statistische zwecke in einer Ver-
sichertendatei weiterverarbeitet werden' Die
Meldung kann von den Arbeitgebern entweder
auf maschinenlesbaren Vordrucken oder auf
anderen maschinell ausvrertbaren Datenträgern
erstattet werden. Meldepflichten, Form, In-
halt und Fristen für die Meldungen an die
Träger der Sozialversicherung und die Bun-

desanstalt für Arbeit sind in der Datener-
fassungs-verordnung (DEVo)1) br*. in der Da-

.. ?\
tenübermittlungs-Verordnung (DUVO)-' ge-
setzl ich geregelt.

!,?'.? -9r-r-29! I E - E e E n 9 ! I ! E I I ! !
Nach der DEvo (§ 2) sind von.den Arbeitgebern
Meldungen zu erstatten für alIe "Arbeitnehmer
einschl. der zu ihrer Berufsausbildung Be-

schäftigten, die krankenversicherungspflich-
tig, rentenversicherungspflichtig oder bei-
tragspflichtig nach dem Arbeitsförderungsge-
setz sind oder für die Beitragsanteile zu den

gesetzlichen Rentenversicherungen zu entrich-
ten sind", korz, über alle in ihrem Betrieb
soz i alvers icherungspf I icht ig Beschäf t i9ten.'
Aus dieser Abgrenzung heraus ergibt sich,
daß in der Beschäftigtenstatistik i.d. Regel

1 ) Verordnung über die Erfassung von Daten
für die Träger der Sozialversicherung und
für die Bundesanstalt für Arbeit (Datener-
fassungs-Verordnung - DEVO-) vom 24.11.1972
(BGB]. I, S. 2159) bzw. 2. DEVO vom
29.5.1980 (BGBI. r, S. 593).

2) Verordnung über die Datenübermittlung auf
maschinell verwertbaren Datenträgern im Be-
reich der Sozialversicherung und der Bun-
desanstalt für.,Arbeit (Datenübermittlungs-
Verordnung - DÜvo-)-vom 18.12.1972 (BGBl. I'
s. 2482\ bzw. 2. DÜvo vom 29.5.1980 (BGBI.
r, s. 616).
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aIIe Arbeiter und AngesteLlten (einschI. der
Beschäftigten in beruflicher Ausbildungl, z!-
samßen rd.75 t aller Erwerbstätigen, erfaßt
werden. Unberücksichtigt bteiben Beamte, Selb-
ständige und Mithelfende Familienangehörige
und aIle geringfügig beschäftigten Arbeitneh-
mer, die nur eine sogenannte Nebenbeschäfti-
gung oder Nebentätigkeit ausüben und nicht der
Sozialversicherungspflicht unterligen (siehe
Abschnitt 2).

1.'. ? r. I -är ! -9sE -U9 Iq c !se !
Das neue Verfahren verlangt von den Arbeit-
gebern für alle sozialversicherungspflich-
tig Beschäftigten in einheitl.icher und au-
tomationsgerechter Form (lesefähige BeIe-
ge) im wesentlichen folgende Meldungen:

eine Anmeldung bei
- Aufnahme einer sozialversicherungs-

pflichtigen Beschäftigung
- Übergang aus einer anderen Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Abmeldung bei
- Ende einer sozialversicherungspflich-

tigen Beschäftigung
- Übergang in eine andere Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Jahresmeldung für
aIle Beschäftigten, die am Jahresende
in einem bozialversicherungspflichtigen
Beschäf tigungsverhäItnis standen.

Aus der Sicht der am Datenverbund beteilig-
ten Stellen handelt es sich bei den Mel-
dungen im einzelnen um

- die Bescheinigungen des Entgelts
gegenüber den Trägern der gesetz-
lichen Rentenversicherung,

- die An- und Abmeldungen bei den Trä-
gern der Krankenversicherung,

- die Anzeigen der Einstellung und
Entlassung gegenüber dem Arbeits-
amt.

Der Beginn jeder der Versicherungspflicht
unterliegenden Beschäftigung wird auf der
sog. A n m e 1 d u n g, die Beendi-
gung des BeschäftigungsverhäItnisses und

die Jahresmeldung werden auf der §og.
ve r s i cher ung skart e mit-
geteilt. Die Arbeitgeber senden die Melde-
formulare an die zuständigen Träger der
Krankenkassen. Diese prüfen die Meldungen
auf formale und inhaltliche Richtigkeit,
nehmen - falls erforderlich - Korrekturen
vor und leiten die Unterlagen an die Da-

tenerfassungsstellen der Rentenversicherungs-
träger weiter. Anmeldungen auf DEVO-Belegen
müssen nach spätestens 4 Wochen, Abmeldungen
nach 8 wochen und Jahresmeldungen nach 1 5

wochen bei den Rentenversicherungsträgern
vorliegen. Die entsprechenden Fristen für die
Abgabe der Meldungen durch die Arbeitgeber
betragen 2, 6 bzw. 13 !{ochen. Arbeitgeber,
die nach der oÜvo die Meldungen auf maschi-
nellen Datenträgern liefern, können diese
unmittelbar an die Datenerfassungsstelle
der Rentenversicherungsträger weitergeben.

Nach der maschinellen Bearbeitung der Mel-
dungen bei den zuständigen Stellen der Ren-
tenversicherungsträger werden die Daten-
träger der Bundesanstalt für Arbeit zur
weiteren Aufbereitung und Auswertung über-
mittelt.

c!s9E9E\EeI9

Der Inhalt der Beschäftigtenstatistik
1äßt sich am besten durch die in den Anmel-
dungen und den Versicherungskarten enthal-
tenen T a t b e s t ä n d e beschreiben.
wie sich aus nachfolgender Übersicht er-
gibt, ist die Mehrzahl der für die Stati-
stik relevanten Tatbestände sowohl in der
Anmeldung als auch in der Versicherungs-
karte enthalten.

l:?:.1-Er!eD
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Tatbest ände

Anmeldung Vers i cherung skart e

daraus:
Träger der Rentenver-

s i cherung
Geburtsdatum (Altersjahr)
Geschlecht

Betriebsnummer (aus der Be-

Vers i cherung snummer

Grund der Abgabe

aat sangehör igke i t

t ig ung
inn der Beschäf-

(Beruf)

Beginn und Ende der
Beschäft ig ung

Be itrag spfl icht iges
Bruttoarbe i tsentgel

triebsdatei )

Wirtschaftszwe ig
Arbeit sort

Angaben zur Tätigkeit
Ausgeübte Tätigkeit
Stellung im Beruf
Ausbi Idung

,.'--. l -; ",



Die Bundesanstalt für Arbeit (BA) führt für
jeden Versicherten unter seiner Versiche-
rungsnummer ein sog. V e r s i c h e r -
t e n k o n t o, auf dem alle Meldungen

zu der jeweiligen Versicherungsnummer (mit
allen austrertbaren Merkmalen aus der AnmeI-

dung und der Versicherungskarte) in chrono-
Iogischer Reihenfolge nach dem Wirksamkeits-
datum gesPeichert werden. Diese V e r s i -
c h e r t e nd a t e i ist dieGrundlage
aIler Auszählungen. In der Versichertendatei
ist die Versicherungsnummer das Identifika-
tionsmerkmal für den Versicherten. Sie ist
zwöIfsteIlig und beinhaltet u.a. die zuge-
hörigkeit zum Träger der Rentenversicherung,
das Geburtsdatum und das Geschlecht des Ver-
s icherten.

Die BA hat zur Ergänzung der aus dem neuen

Meldeverfahren zur Sozialversicherung ge-
r.ronnenen Daten für die Beschäftigtenstatistik
ferner eine - auf den Daten der Arbeitsstät-
tenzählung 1970 basierende - B e t r i e b s -
d a t e i aufgebaut. Sie hat zu diesem Zweck

an jeden Betrieb eine B e t r i e b s n u m -
m e r vergeben. (Die Betriebe werden als
örtliche Einheit definiert. Niederlassungen
eines Unternehmens können zu einem Betrieb
zusammengefaßt werden, sofern sie in derselben
Gemeinde Iiegen, denselben wirtschaftlichen
Schwerpunkt haben und die Meldungen zur So-

zialversicherung von einer zentralen StelIe
abgegeben werden.) Neben der Betriebsnummer
enthäIt die Betriebsdatei insbesondere den

Wirtschaftszweig des Betriebes und einen Post-
ortschlüsseI (Zustellbezirke). Um die Postorte
zu entschtüssel.n und auch die amtlichen Ge-

meindekennziffern umzuschlüsseln, wurde die
O r t s d a t e i eingerichtet. Nur mit
Hilfe dieser beiden Dateien der Bundesanstalt
für Arbeit ist die Beschäftigtenstatistik
in fachlicher und regionaler Gliederung -
nach dem Arbeitsort - möglich: An jedem Aus-
wertungsstichtag erfolgt maschinell eine Ab-
frage eines jeden in der Versichertendatei
geführten Versichertenkontos danach, ob der
dahinterstehende Versicherte in einem Be-
schäftigungsverhältnis steht oder nicht. Die
Auflistung aller Personen, die nach den vor-
liegenden Meldungen am Stichtag in einem
Beschäftigungsverhältnis stehen, in der Glie-
derung nach persönlichen und erwerbsstatischen
Merkmalen stellt die Grundtage der Beschäftig-
tenstatistik dar für die Erstellung der Be-

standsergebnisse am Stichtag. Dieser Ausdruck
wird der amtlichen Statistik für Auswertungen
zur Verfügung gestellt.

2De finitionen von Beqrif fen und Merkmalq4

Sozialversicher ung sp flichtiq beschäftiqte Ar-
be i t nehmer
Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer Berufs-
ausbildung Beschäftigten (Auszubildende u.a' ) r

die krankenversicherungspflichtig, rentenver-
sicherungspfrichtig und,/oder beitragspflich-
tig sind zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung nach dem Arbeitsförde-
rungsgesetz) oder für die von den Arbeitgebern
Beitragsteile zu den gesetzlichen Rentenver-
sicherungen zu entrichten sind. Zu diesem
Personenkreis gehören: Arbeiter, Angestellte
und Auszubildende, sofern es sich bei ihrer
Erwerbstätigkeit nicht um eine sogenannte ge-
ringfügige Beschäftigung bzw. geringfüqige
selbständige Tätigkeit handelt3). nin" solche
ist $reder versicherungspflichtig noch bei-
tragspflichtig. Eine Erwerbstätigkeit wird
versicherungsrechtlich dann aIs eine gering-
fügige Beschäftigung bzw. geringfügige selb-
ständige Tätigkeit bezeichnet4), ,e.rn sie
nur "kurzfristig" ausgeübt oder nur "gering-
fügig entLohnt" wird. Eine Tätigkeit gilt aIs

- kurzfristig, wenn sie im Laufe eines Jahres
ihrer Eigenschaft nach oder im voraus
vertraglich auf eine Dauer von höchstens
zi'rei Monaten oder 50 Arbeitstage be-
grenzt ist. (Bis 31.12.1978 waren noch
Tätigkeiten versicherungsfrei, die auf
75 Arbeitstage oder 3 Monate beschränkt
waren ) .

- qerinqfügiq entlohnt, wenn sie zwar lau-
fend oder in regelmäßiger wiederkehr aus-
geübt wird, die vereinbarte wochenarbeits-
zeit aber unter 15 Stunden liegt (bis
31.12.1978 = unter 20 Stunden) und das
Arbeitsentgett regelmäßiq im Monat ein
Sechstel der monatlichen Bezugsgröße, bei

3) Viertes Buch des Sozialgesetzbuches (sGB Iv)
vom 23.12.1976 (BGBI. I,S.3845) - Gemein-
same Vorschriften für die Sozialversiche-
rung -, an l. JuIi 1977 in Kraft getretenl
früher aIs Nebenbeschäftigung oder Neben-
tätigkeit bezeichnet.

4) Im nachfolgenden werden nur die für diese
Veröf fentlichung bedeutsamen versiche-
rungsrechtlichen Bestimmungen dargelegt,
die seit dem Inkrafttreten des Vierten
Buches des Sozialgesetzbuches gelten.
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Ze itraum

1.1.1977-30.6.1977
1.7.1977-31.12.1977
1.1.1978-3 1.12.198',r

Be schäf t igungen
außerhalb I innerhalb

des Bergbaus

425
370
390

525
370
390

höherem Arbeitsentgelt ein Sechstel des Gesamt-
einkommens nicht übersteigt. Der Bundesmini-
ster für Arbeit und Sozialordnung gibt die
Bezugsgröße und die maximale Höhe des Ent-
geltes, das jeweils als "geringfügig ent-
lohnt" gilt, bekannt. Danach waren in den
Jahren 1977 bis 1981 folgende Beschäftigungen
mit einem Entgelt bis einschl. ... DM versi-
cheru ngs fre i :

beitern und Angestellten erfolgt nach der Zu-
gehörigkeit des Beschäftigten zum jeweiligen
Träger der Rentenversicherung.

Vo!!1,2!e ! I ze itbeschäf t i9 te
Der Unterscheidung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach
VoIl- und Teilzeitbeschäftigten Iiegen die
von den Arbeitgebern in den Meldebelegen zu
machenden Angaben über die arbeitsvertraglich
vereinbarte Wochenarbeitszeit zugrunde, und
zwar in folgender Gliederung:

- VoIlbeschäfti9t
- Teilzeitbeschäftigt mit einer wochenar-beitszeit von weniger aIs 20 Stunden und

- Teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenar-beitszeit von 20 Stunden und nehr, je-
doch nicht vollbeschäftigt.

In der Darstellung der Ergebnisse in dieser
Veröffentlichung werden die beiden cruppen
von TeilzeiLbeschäf tigten zusammengefaßt.

ALter
Mit dem Stichtag 31. März 1980 beginnend, wird
bei jeder AuszähIung das genaue AIter der Be-
schäftigten am jeweiligen Stichtag ermittelt.
Die Berechnung des Alters erfolgt danach nicht
wie bisher nach der "Geburtsjahrnethode", son-
dern nach der "Altersjahrmethode". Die Anga-
ben beziehen sich bei dieser Art der Darstel-
lung auf das Alter anr Auszählstichtag und
enthalten für die Auswertungsstichtage 31.3.,
30.5. und 30.9. Personen, die zwei unter-
schiedlichen Geburtsjahrgängen angehören. Für
den AuszähLunEsstichtag 31.12. eines jeden
Jahres sind die Ergebnisse für die Geburts-
jahr- und Altersjahrmethode identisch, da zu
diesem Zeitpunkt alle Personen eines Jahrgangs
das gleiche Alter vollendet haben. Bei Ver-
gleich der Altersstruktur der Beschäftigten
aus verschiedenen Berichtsjahren, für die das
Al-ter nach unterschiedlichen tvlethoden berech-
net wurde, empfiehlt es sich deshalb, die
Ergebnisse am Jahresende gegenüberzustellen.

Vtirtschaftszweig
Die Verschlüsselung des Wirtschaftszweigs
wird nach däm "Verzeichnis der Wirtschafts-
zweige für die Statistik der Bundesanstalt
für Arbeit - Ausgabe 1973" vorgenommen. Die
Zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach dem
wirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes
(örtliche Einheit), in dem der sozialversiche-
rungspflichtige Arbeitnehmer beschäftigt ist.

Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen,
sind dann versicherungsfrei, wenn'sie ein-
geschrieben sind (Immatrikulationsnachweis)
und bei ihnen das Studium, nicht die Be-
schäftigung in Vordergrund steht. Wird regel-
mäßig - nicht nur in den Semesterferien -
eine Beschäftigung von mindestens 20 Stunden
wöchentlich ausgeübt, so wird vermutet, daß
das Studium nicht mehr im Vordergrund stehen
kann. In diesen Fällen besteht Versicherungs-
pflicht.

Wehr- oder Zivildienstleistende gelten dann
aIs sozialversicherungspflichtig Beschäftigte,
wenn sie ihre Dienste aus einem auch weiter-
hin bestehenden BeschäftigungsverhäItnis
heraus angetreten haben und nur wegen des
Wehr- oder Zivildienstes kein Entgelt fort-
bezahLt erhalten.

tlehrfachbeschäfti9te, die gleichzeitig zwei
oder mehr versicherungspflichtigen Beschäf-
tigungen nachgehen, werden nur nach den
llerkmalen der zuletzt aufgenommenen Beschäf-
tigung erfaßt.

AusIänder
AIs Ausländer gelten alIe Personen, die nicht
Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des
crundgesetzes (GG) sind. Dazu zählten auch die
Staatenlosen und die Personen mit "ungeklärter"
Staatsangehör igkei t.

Arbe iter,/Angestel I te ( zusamnengef aßte
Gliederung )

Die Differenzierung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach Ar-
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In dieser Veröffentlichung erfolgt die Dar-
stellung der Ergebnisse nach der Systematik
der wirtschaftszweige, Fassung für die Be-

rufszählung t97O (UmsteigeschlüsseI siehe
Anhang). Dadurch sol1 der Vergleich der Er-
gebnisse mit anderen amtlichen Erwerbstätig-
keitsstatistiken erteichtert werden.

Reg iona le Zuordnung
Der Nachweis der sozialversicherungspflich-
tig beschäftigten Arbeitnehmer erfolgt nach

dem sogenannten Arbeitsortprinzip. Die Be-
schäftigten werden der Gemeinde zugeordnet,
in der der Betrieb liegt, in dem sie be-
schäftigt sind.

-lo-



SOZIALVERSICHERUNGSPFUCHTIG EESCHÄFTIGTE ARBEITNEHMER

NACH DEUTSCHEN/ÄUSLINDERN
Veränderung gegtrüber Vorquartal
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+400
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- 200

-400

r 400
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-200

- 400
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l98l

3l.t2
1977 t980

NACH AUSGEWÄHLTEN WIRTSCHAFTSABTEIUJNGEN/-UNTERABTEIU'lNGEN
Jahresdurchschnitt lgi5 100

1979 -- 1980 r98r

14.Maßstab Beschältigte iosgesamt lrg.t4aßslah
105

Elektrotechnrk, Feianechanik und optik; EB[]-Waren.
lVusikinstrusente, Sportgeräle, S0iel- rnd Schmilckwaten bg.lraßstab Eisenbahnen
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--2
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221 ,O
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1n s9 e samt
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2 805,0
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2 814,9
2 812,5

942,0
949,3
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I
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6
4
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182 ,
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415 ,
482,
419 ,
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484 ,
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19 991,2
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20 353,1
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3
6
9
2
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1978
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19 80

I 981
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1979
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1

4
0
5

9

4
9

I
7
3
7
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9
5
4

5
5
1

2

5
3
5

2
4
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345
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344
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353
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+ 0,9
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+ 0,4
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+ 0,8
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+ 0,1
+ 0,3
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- o,5

+ 0.5
+ 0,2
+ 0,1
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+ 1,4

+ 1"1
+ I,0
+ 0,9+ 1.2

+ 0,8
+ 0,7
+ 0.5
+ 0,4

+ 0,8
+ O,7
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356
351
360
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+ 1.9
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+ 2,5

'| ,4
1,3
1,1
3,4

+ 4,
+ 3,
+ 3.
+ 3,

+ 4,0 + 2,0
+ 2,6 + 'l ,5+ 1,4 + 0,1
- 0,4 + 0,8

+ 0,0- 0,2- 1.8

- 1,6
- 1.1
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+ 0,5
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r) Systematik der wirtschaftszweige (Fassung für die Berufs-
zähl.ung '1970).

1 ) Aua neldetechnischen Gründen zeitvergleich eingeschränkt.

2) EinschI. der Personen "Ohne Angabe' der wirtschaftsabtei,-
lung.

a) Aus neldetechnischen Gründen ungenaues Ergebnis.
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+
+

:
5,
4,

2,

-2.
+

2
4
6

0.
0,
0,

zu- (+) bzw. Abnahne (-) gegenüber vorjahresquarlal in t

;
+
+

3.
6.
9.
2.

31.
30.
30.
31.

3r.
30.
30.
31.

31.
30.
30.
31.

198',|
31. 3
30. 5
30. 9
31.12

I
9
9

5,
6,
4,
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r) Systemtik der Wirtschaftazweige (I'asEung für die Beruf6-
zählung I 970) .

I I Äui mäiaetecünischen Gründen zeitvergleich eingeschränkt'

0
2

9

5
5

3

134,3
r3s,3
128,O
123,6

9
4
1

2

4
4
0
9

6
4
9
6

7
t
0
l

,3
,1

,4

+l
+

-l

3
1
4
3

6
6
7
1

0
9
9

2,
0,
0,
1,

6
9
2
7

2,
l,
0,
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2 Sozialversicherunqspflichtiq beschäftigte Arbeitnehmer nach wirtschaftsabteilungen
und ausgewähtten wirtschaftsunierabteilungen

I 000

30. 5.1981

nirtschaf ts9 liederung
Nr

0

1-3
1

2

s-
ins-

gesamL
ins-

9e samt

30.9. 1980

und zwar

307.5
68 ,2

240,1

's-- -
länder länder

Land- und Forstwirtschaft. Tierhal.tung
und Fischerei

Produzierendes Gewerbe
Energiewirtschaft und wasserversor-
gun9, Bergbau

Verarbeitendes Geuerbe (ohne Bauge-
werbe .,

Chemische Industrie (einschl,,
Kohlenwert6tof f industrie ) und
Mi ne ra1öI verar be i tu n9

Kunststoff-, Gunmi- und Asbestver
beitung

232,1 64 .0 1 8,7
10 699,1 2 598,8 r 325,8

493,0

a 499.1 2

612 ,4

338,3

354,5

117.6
2 530,4

44,9

420,0

160,8

111,1

13,7

95,8
371,5

564,5
843,1
687,3
141 ,5
106,4
224,2
442,2
920 ,5
900,3
008,3
162,3
129,8
020,3
164,5
232,4

36 ,6

089,3

54,8

62,8

48 t2

121,9
311,4

232,5
10 622,5

485,1

I 460,7

612 ,4

339,5

361,2

1t6,9
2 502,4

150,7

112t1

55,3

63,9

228,3
lo 954,'l

484,7

I 121,1

619,2

351 t2

381,9

60 ,8
2 102 t2

43,9

2 526,1

r63,8

118,2

16,7

63,3
591 ,4

44,3

418,3

19.2
339,5

35,5

101 ,'7

1A ,2
413,5

34.8

t 63,0

56 ,9

68 ,1

52 ,7

a

21

22 Gewinnung und Verarbeitung von Stei
nen und Erden;
FeinkeEanik und claswaren

Eisen- und NE-Metaf Ierzeugung,
Gießerei und StahLverformung . .. ,.

23

24t25 01 1 Stahl-, Maschinen- und Fahrzeugbau2)
25 (ohne EtektroLechnik3), Feinmechanik und
25 0'l 1\ Optik; tterstellung von EBM-Waren,

Musikins trumenten, Sportgeräten,
SpieI- und schmuckwaren

26 Holz-, Papier- und Druckgewerbe....
21 Leder-,Textil- und Bekleidungsgew. .

28 - 9 Nahrungs- und Genußmittelgewerbe ,..
3 Baugewerbe
30 Bauhauptgewerbe . . ,.. .

3t Ausbau- und Bauhilfsgewerbe .,.. ....
4 - 5 Handef und Verkehr
4 Handel . .. .

40 - I Großhandel
42 Handel,svermittlung . ,.
43 Einzelhandel
5 Verkehr und Nachrichtenübernittlung ..
50 0 Eisenbahnen
50 ? Deutsche Bundespost
50 (ohne Verkehr (ohne Eisenbahnen und
50 0,?) Deut6che Bundespost)
6 - 9 Sonstige Wirtschaftsbereiche (Dienst-

Ieistungen )

5 Kreditinstitute und Versicherungs-
gewerbe

60 Kredit- und sonstige Finanzierungs-
institute

6t VersicherungsgeHerbe.
7 Dienstleistungen, sopeit anderweitig

nicht genannt
70 0 caststätEen- und Beherbergungsgew. .
7O 'l - 2 Reinigung (einschl. schornstein-

fegergewerbe) und Körperpflege ..,,
70 6 - 8 Wissenachaft, Bildung, Kunst und

Publi.zistik
7l 0 - 1 cesundheita- und Veterinärwesen ....
71 2 - 'l Rechts- und Wirtschaftsberatung so-

wie ändere, vorwiegend für Unter-
nehnen erbrachte Dienstleistungen .

71 8 Sonstige Dienstleiseungen .... . ,. .. .

I Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Baushalte

darunter:
80 0 ChristLiche Kirchen, Orden, reti-

giö6e und weltanschauliche ver-
e in igu ngen

80 I - 7 Organisationen des Wirtschaftsle-
lebens und übrige Organisationen
ohne Erwerbacharakter

9 Gebietskörperschaf ten und Sozial.ver-
s i cherung

Gebi etskörpe rschaf ten
Sozialversicherung .,..............

Ohne Angabe
Insgesamt .. .

90

:,

1) Systematik der Wirtschaftszweige
zählun9 I 970) .2) Einschl. Herstellung von ceräten
automat ische Da lenverarbeitung.

95,9
316,8

129 ,6
311,8

99,5
384,1

7 4,0 49,3

623,9 121,2 41,1

'159,8 391,2 13t2

613,0
219 ,2
1t9 ,2
J,'l ,2
1Jt,7
't3,5
58,2

830,1
561 ,O

355, r

61 ,5
150,4
263,2

15 ,1
120,2

240 ,6
85 ,2

102 tO

54,0
202 t1
116,8
25,5

196,6
121,s
52,4
9,4

51 ,5

11 ,3
8,7

1 111 ,9
866,e
't4o t6
't 48 ,1

1 741,'t
1 261,4

480, 3

3 9't3,8
2 952,5
1 029,7

160 ,'l
1 162,1
1 021,3

165,0
224,8

642,2
226,6
495,0
319,5
13r,7
73,8
51 ,8

852,4
591 ,9
361,8

51,1
r69,0
260,5

15,9
115,3

25'1 ,2
89,9

110,2
67,5

215,7
189,0
25,'t

202,5
r28,0

54 ,4
9,6

63 ,9
74,5
11.4
8,1

141 ,5
2 560,4

s89,8
255 ,4

360,3

137,0
323,0

623,0 121 ,9

5 112.1 3 631,1

7'10,8 392,5

608,6
218,6
45'1 ,'l
316,9
133,9
14,0
59,8

830,2
563,3
3s3,9
51,5

147,8
266,9

15,9
123,1

236,4
83 t2
99,3
65,2

201,0
17 4,7
26,3

195,4
122,8
52,0
9,4

61 ,A
72,6
17,2
8,'l

46 t't

375,0

13, I

9,2
3,9

302,0
't 04,0

37,8

43, 1

'to.4

664 ,5
840,0
692 ,4
724,8
6'76t8
215,4
460,9
9r8,9
905,1
0't4,5
161,9
129 t3
013,2
162,5
226,8

5 088,3 3 621,4 3'14,2 6 080,4 3 611,4

63 I ,4 128,2

11 5 ,2 39 3,9

547 ,5 292,1
223 t2 99,8

3 523,A 2 375,2
624,8 414,1

545,9 29 t,2
223,9 r 00,0

3 602t4 2 359,5
515,4 407,8

I 353,3 62A,9
1 192.5 53r,3

150.8 97,6
1 ,7 0,7

20 864,0 8 109,9

25,A
20,9

48,5

380 ,4

14,0

9,7
4,2

21 ,4

14t1

48 ,2
45,9
2,3
1,0

0 15,6

4,0
s49,9
225,3

291,1
100,8

300,6
104,7

3 592,8
615 ,9

2 354,0
4O7,3

304,2
r06,0

3 1 5,8 255 ,9 305,5 247,1 35, I 3',12,5 253,6 35,4

793,1 480,5
1 032,0 8d0,5

315,0
68,2

241 t3

804,5 490, I
1 026,1 835,4

43,0
70,2

803,6
I 015,7

489 ,4
828,0

43,8
72,0

503,5
254,1

363,0

595,3
254t5

310,6
58,5

25 ,7
21 ,0

13,5 362,9 241,8 13,4

102,2 69,9 3,3 .103,0 70,8 3,3 102,1 'tO,O 3,5

218,2 132,2 8,5 2',t7,7 132,2 8,4 212.8 129,1 8,1

354,5
191,1
162.8

1,5
966,0

(Fassung für die Berufs-
und Einrichtungen für die

4't,o
44 t9
2,0
0,2

929,'t

1 352,1
I 190, I

'151,9

10,1
21 241.4

622 t9
525,8

97 ,1
4,6

8 231,3

628,'1
529,6
99, I

131,4

47 t4
45.3

2,O
0,2

911,2

3) Ohne Herstel.Iung von ceräten und Einrichlungen für die
automat ische Datenverarbei tung.

30.9.198r

und zwar und zwarins-
9 es amt ue i. b-

I ich I ich
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7,3
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7 sozialversicheEunqspflichtig beEchäftigle ilnehmer am 30.9.1981 in den kreisfreien städten

nännI i ch weibLich

Land- und
Fors t-
ui rt-

schaft,
Tier-

haltung
und

Fischerei

Produ-
z ierendes
Geuerbe

2l

Hande I
und

verkehr

Sonstige
vli rt-

achafts-
bereiche
(DlensE-

Iei -
s tungen )

Ins9esantKreisfreie
Stadt I )

nit tOO ooo und mehr Einwohnern nach wirt6chaftsbereichen sowie Ausländern

Und zwar

Schl üs se1 -
n unne r

Aus-
1ände r

0s 3r3
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't 'l
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03 r0r
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Gebietastandr 31.1 2. 1980
EinachI. der PerEonen nOhne Angabe" dea Wirtschafta-
berelchea.

-26-

3) VerändeEung gegenüber Vorjahreaquartal.
4) Antell an den Beschäftigten inagesant.5) StadtveEband.

I



Anhäng
1 cecenüberstöllunq der 'Systenatik der wirtschafta zweiqe {Fassunq für die Berufszählunq 1970)" zu den

'verzeichnis der wirtschaftszwelqe für dle Statistik der Bundesanstalt für Arbeitn,

Nr. der
systenat ik

Ausqabe 1973 (ws)

Land- und forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei
Produzierendes Gewerbe

Energieuirtschaft und wasserversorgung, Bergbau

verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) ....
Cheni.sche Induatrie (einschI. Kohlenwertstoffindustrle) und MiDeraIölverarbeitung

Kunststoff-, Gunm!- und Asbestverarbeitunq ...
Gewrnnung und Verarbeitung von SteiEen und Erden;
Feinkeramik und Glasgeserbe ......

Eisen- und NE-Metallerzeugung, Gießerei und stahlverformung ..
Stahl-, Maschinen- und Fahrzeugbaul

Elektrotechnik2), Feinmechanik unal Optik, Herstellung von EBM-trtaren, Musikinstrunenten,
sportgeräten, Spiel- und Schmuckwaren

Holz-, Papier- und Druckgewerbe . .. . .

Leder-, Textil- und BekleidungEgewerbe

Nahrungs- und Genußmittelgewerbe

Baugewerbe

Eauhauptgeuerbe ......
Ausbau- und BauhrLt§gewerbe .....

Handel und Verkehr

Handel

Großhande l
Handelsvermittlung ....
Einzelhandel

Verkehr und Nachrichtenübermittlung

Ei senbahnen

Deutsche Bundespost

verkehr (ohne Eisenbahnen und Deutsche Bundespost)

sonstige wirtschaftsbereiche (Dienstleistungen)

Kreditinstitute und versicherungsgeuerbe

. Kredit- und sonstige Finanzierunqsinstitute
veralcherungsgewerbe .

DientEtleistungen, soueit anderweitig nicht genannt

Gaatstätten- und Beherbergungsgeuerbe

Reinigung (einschI. schornsteinfegergewerbe ) und Körperpfleqe .. ... . ' . .

wissenschaft, Bildung, Kunst und Publizistlk ....''.
cesundheita- und veterinärwesen .....
Rechts- und liirtschaft6beratung sowie andere, vorwiegend für unternehmen erbrachte

Di enst le i stungen

Sonstige Dienstleiatungen
organisationen ohne Erwerbscharakter und Private Haushalte .....'.
darunter:

christliche Kirchen, orden, reli91öse und seltanschauliche vereinigungen

Organisationen des Wirtschaftslebena und übrige Organieationen ohne Ereerbacharakter

G€bletskörperschaf ten und Soz ialversicherung

cebl etskörperscha f ten

soz i alvers icherung

Ohne Angabe .....

Nr. der wS-
Systemat i k

0

,1 - 3

I

2

20

2t

22

00-03
04 - 51

04-08
09-58
09 - ll
t2-13

23

24. 25 O7

25 (ohne
25 O't tl
25

27

2A-9
3

30

3l

4-5
4

40-1
42

43

5

500
507
50 ( ohne
50 0,7)

5-9
6

60

6l
1

700
70 1-2
706-8
7t 0 - 1

71 2 - 7

71 I
I

l4 - 't5

17-22
23-33

3{-39
40-44
45 - 53

54-58
59 - 6',|

59-50
61

62-58
62

620

521

622 - 625

63 - 68

63

64

6s-68
69-94
69

590

59t

70-86
70 - 't1

72-13
74-77
78

't9 - 81 . 82O

83 - 85, 821, 822

87-90

800
80t-7
9

90

96

89

87-88
9',t - 94

91, 92, 94

93

l) Einschl,. Eerstellung von Geräten und Elnrlchtungen filr die
automatische Datenverarbeitung.

2) Ohne Eerstellung von Geräten unal Einrichtungen f,ür
die autonati6che Datenverarbeitung.

wirtschaf tsgI i.ederung
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Fachserie 1 : Bevölkerung
und Erwerbstätigkeit

4.1.2: t&;ruf, Aurbildung und Arbeitsbedingunpn der Erworbr-
täri gpn
ErgJbnisse des Mikrozensus mit den nur alle 2 bzw' alle 4 Jahre
anfal lenden Tarbeständen.
4.2: Sozialversicherungspflichtig b€tchäftigto Arboitnohmer
V re r teliahresberic hte in wirtschaftssystematischer
Unterreilung einschl' Nachweisungen Über Ausländer; regionala
Ünieri"irrn["n oit ., Pegierungibezirken' Ferner ausführliche
Jahresberichte.
4.3: Streikr und AussPerrungan
ln unregelmäßiger Folge (in iedem Fall iährlich) Nach'
*,rrng"n "über beteitigte bzw betroffene Arbeitnehmer und ver-
lorene ArbeitslagP nach Wi rtschattsqruppen.
4.S: Sondsrbeiträgs (vorgErehen)

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen
Die Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie Wahl der Abgeordneten
Jes E,.riopalsc rren Parlämen ts irsc hernen i n f ol gender G liederung :

Wahlen zum Oeutschen Bundestag Heft 1: Ergebnisse trüherer
Eundestags' und Landtagswa\len; Heft 2: Slrukturdaten für die
är"J"iirö*rnlkreise; Heir 3: Vergleichszahl.en-9us früheren Wahlen
iti a," gr"o"stag§wahlkreise; Heit 4: Vorläuf ige Ergebnisse nach
W"ntfr"rc"n; Heit 5: Endgr'iltige Ergebnisse nach Wahlkreisen;
Hatt 6, attg"-eine Wahlergebntsse nach Wahlkreisen, Sitzverteilung
,na'ÄUg"oianete; Hett 7: Wahlergebnisse nach kreisfreien Städten
unJ r-"notr"lrenj Hett 8: wahlbeteiligung und Stimmabgbe der
Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 9: Textliche Auswertung
dei Wahlergebnisse; Sonderhef t: Die Wahlbewerber für die Wahl zum
. . . Deutschen.Bundestag.
Wahl dsr Abpordneten des Europäischon Parlennnts aus der
Bundesrepublili Deutschland Hef t 1 : Zusammensetzung des der-
ieirien Europaischen Parlaments sowie Ergebnisse der letzten
W"nien .t, a.n' naii on"t.n Par la menten der Mitgl iedstaaten der Euro-
pälscnen Gemeinschaften und der Bundes und Landtagswahlen seit
igaO; Hett 2: Strukturdaten für die kreisfreien Städte und Land-
täise; Hett 3: Vergleichszahlen aus f rÜheren Wahlen fÜr die kreis-
freien Srädte und Landkrerse; Heft 4: Vorläufige Ergebnisse nach
Ländern, Sitzverteilung und vorläufig Gewählte; Heft 5: Endgültige
Ergebnisse nach kreisfreien Städten und Landkrersen, Sitzverteilung
,nä eu!"otanete; Heft 6: Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der
Männer 

-und Frauen nach dem Alter; Hef t 7: Textliche Auswertung
dei Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Bewerber und Ersatzbewerber
ftir die Wah-l der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus der
Bundesrepubli k Deutschland.

Volkszählung vom 27. Mai 1970
Hierzu wurden insgesamt 26 thematisch gegliederte Hefte veröf fent-
lic h t.

Systematiken
Systematik der Wirtschaf tszrrueige mit Erläuterungenf Ausgabe 1979
Klassifizierung der Berufe (Syitematisches und alphabetisches Ver-
zeichn,s der Beruf sbenennu ngen )

Verzeichnis der Rel igionsbenennungen

STATIST ISCH ES BU ND ESAMT

GUSTAV STRESEMANN RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veroffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis'Straße 3, Postfach
421 "12O, 6500 Mainz 42, f et (061 3 1 ) 5 90 94/95, erhältlich.

m

Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
1.1: Stand und Entwicklung der Bevölkerung
V re rtel jä h r I r c he Berichte mit {ortgeschriebenen Einwoh-
n"rr"f,i"n.iegtredert nach Geschlecht und Ländern; ferner Bevolke-
rungsbilanz der Länder.
1.2: Bevölkerung nach Verwaltung§€lnhelten
1.2.1: Bevölkerung der krerslreien Städre und Landkrerse
ln jahrlichen Berichten wird die Wohnbevolkerung nach
Geschlecht nachgewresen; ferner Angabe der Fläche und Bevölke-
rungsdrchte in dei Kreisen (ab 1980 in Reihe 1'2 2 enthalten)'
Ab Berichtsjahr 1 980 eingestellt '

1.22: Bevölkerung dcr Gemeinden - mit Schl(hralnummcrn dcr Ge
meinden und Verwaltungsborirke
Jä hrl ic he Darstellung der Wohnbevolkerung aller Gemeinden
rn systematischer und älpnabetischer Ordnung mit Schlüssel-
nr--Ä"rn und Postleitzahlen Ferner Angaben über Bevolkerungs'
dichte und Fläche sowie riber Gemernden nach Größenklassen'

1.3: Bevölkerung nach Alter und Familienstand
Jahresberichte, gegliedert nach Geschlecht und Ländern'
1.4: Ausländer
Die Ausländer im BundesgEbiet werden iä h r lic h n'ach Staats-
angehörigkeit. Alter, Famrlienstand, Geschlecht und Aufenthalts
daue, nachgewiesen; weitere Untergliederungen nach Ländern und
z. T. nach kreisfreien Städten und Landkrelsen
1.5: Staatsangahörigkeit
Jährlicher Nachweis der erngeburgerten sowie der aus der
deutschen Staatsangehorigkeit entlassenen Personen; Gliederung
nach Ländern, Geschlecht und Rechtsgrund.
Ab Berichtsiahr 1981 eingestellr.

1.S: Sonderbeiträ$ (u n re ge I mä ß i ge Folge)
1.S.1; Vorausschatzung der Bevölkerung {li; die Jahre1972 bis 2000,
gegliederr nach Geschlecht und Altersiahren.

Reihe 2: Bevölkerungsbevtregung
Vierte ljährliche und iähr liche Barichte mit den Er-
gpbnissen der naturlichen Bevölkerungsbe\,\,egung, z T. mit langen
Reihen und kreisneiser Gliederung. Die Eheschließungen. Geburten
und Sterbefälle nach Geschlecht, Altersiahren und Familienstand;
Ehelösungen nach Art des Urteils, Scheidungsgründe, Ehedauer,
Kinderzahl und Religionszugehörigkeit der Ehegafien; Wanderungen
uber die Grenzen des Bundesgebietes nach Herkunfts- und Ziel-
ländern sowie innerhalb des Eundesgebietes nach Geschlecht; z'T'
nach Alter, Religionszugehörigkeit und Familienstand'

2.S.: Sonderbeiträge (u n re ge I mä ßi ge Folge)
2.S.1 : Allgemeine Sterbetafei f Ür die Bundesrepublik Deutschland'
Ausführliche textliche und tabellarische Erläuterungen der Berech-
nungsmethode und der Ergebnisse.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln j ä h r I i c h e r Folge werden(nach Ländern gegliedertl auf Haus-
halie und Famil ien bezogene Ergebnisse verschiedener Statistiken zu-
sammengeführt und in don Ab3chnitten Privathaushalte; Hau3halts-
mitgliedär; Familien; Frauen und Mütter; Ausländer; Kinder und Ju'
gendliche nachgewiesen.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4.1 : Struktur dcr Erwerbsbevölkerung
4.1.1: Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit
J a h res be r ic h t e, vorwiegend mit Mikrozensus'Ergebnissen'

rnformieren über nahezu alle wichtigBn Merkmale der Erwerbs'
tätigen, Erwerbspersonen und Erwerbslosen einschl' entsprechender
BezLgszahlen zur Wohnbevölkerung (regional z. T. nach Regierungs'
bezirken gegliedert).
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